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Endspurt zur Karrierechance 

Am 28. Februar 2014 endet die Bewerbungsfrist für den ARD/ZDF 

Förderpreis »Frauen + Medientechnologie« 2014  

Talentierte Absolventinnen mit Abschlussarbeiten aus dem Bereich der 

Medientechnologie müssen sich jetzt beeilen! Nur noch wenige Tage bleiben für 

ihre Bewerbungen Zeit, mit denen sie eine vielversprechende Karrierechance 

nutzen können. Denn dieser Förderpreis stellt die Zukuftsideen von 

Medientechnik-Frauen ins Rampenlicht und schafft karrierefördernde Kontakte 

in die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten hinein. 

Unter dem Motto „Meine Idee schreibt Zukunft“ richtet sich der ARD/ZDF 

Förderpreis »Frauen + Medientechnologie« 2014 zum sechsten Mal an 

Absolventinnen aller Fächer an Hochschulen und Universitäten, deren Arbeiten 

sich mit aktuellen technischen Fragestellungen aus dem Bereich der audio-

visuellen Medien befassen. Teilnehmen können Frauen, die ihre 

Abschlussarbeiten nach dem 01. Januar 2012 an deutschen, österreichischen 

und schweizerischen Hochschulen und Universitäten eingereicht haben.  

Prof. Dr. Karola Wille, die Intendantin des Mitteldeutschen Rundfunks, hat die 

Schirmherrschaft für den ARD/ZDF Förderpreis »Frauen + Medientechnologie« 

2014 übernommen. Sie betont die Bedeutung des Förderpreises für die 

Gleichstellung: „Die stärkere Präsenz von Frauen in MINT-Studiengängen und 

Berufen ist dabei ein wichtiges Anliegen, das den öffentlich-rechtlichen 

Rundfunk unmittelbar berührt. In den technischen Abteilungen in Fernsehen, 

Hörfunk und Online gibt es immer mehr, aber immer noch zu wenige Frauen in 

Fach- und Führungspositionen.“ 

Entscheidende Bewertungskriterien für die Preisvergabe sind Innovation, 

praktische Relevanz und strategische Bedeutung der Arbeitsergebnisse für die 

Zukunft der AV-Medien sowie die fachliche Exzellenz der Bewerberin. Ein 

Sichtungsausschuss und eine Fachjury, beide mit Expertinnen und Experten 

aus öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten, Universitäten, Hochschulen und 

Verbänden besetzt, beurteilen die eingereichten Arbeiten.  

Mit dem Förderpreis wollen die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten seit 

2009 talentierte Frauen motivieren, sich im Rahmen ihres Studiums mit dem 

Bereich der audio-visuellen Medienproduktion und -distribution 

auseinanderzusetzen. 
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Die überzeugendsten Beiträge werden mit einem 1., 2. und 3. Preis honoriert. 

Die Auszeichnungen sind zusammen mit insgesamt 10.000 Euro dotiert. Im Mai 

2014 werden die zehn Nominierungen für den Förderpreis bekannt gegeben.  

Ausrichtung und Vergabe des Preises liegen bei der ARD.ZDF 

medienakademie, der zentralen Fort- und Weiterbildungseinrichtung des 

öffentlich-rechtlichen Rundfunks in Deutschland. 

Weitere Informationen zum ARD/ZDF Förderpreis »Frauen + 

Medientechnologie« 2014 und das Bewerberinnenportal finden sich im Internet 

unter www.ard-zdf-foerderpreis.de 

 Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an: 

ARD/ZDF Förderpreis  

»Frauen + Medientechnologie«  

Monika Gerber 

Wallensteinstr. 121 

D-90431 Nürnberg 

Telefon + 49 911 9619 495 

E-mail: info@ard-zdf-foerderpreis.de 

Nürnberg, Februar 2014 

 

Mehr Informationen zur ARD.ZDF medienakademie finden Sie unter: 

www.ard-zdf-medienakademie.de 
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